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StGdt Rl1Ung ingen, den 38 Juli 1962 

Stadtplanung Tübingen 

. BebEltHJnqsp· lanakfen Begründung zum Eeba.uungsplcn -

11 L e s n l Tl g W 8 g I1 
Füsz.L#O I 7: 

Der Anschlul;s 2:11 die Schille!'strE:.J3e bereits vorhandene 

Ansatz des Lessingwegs soll nunmehr verl art werden, um 

dle Beba.uung d ses Gebiets zum Abschluß zu bringen. 

Der ssing~eg soll von der Sehillerstraße in west eher 

Richtung, etwa den Höhenlinien entlang, 150 m Weit geführt 

und dann ca. 120 m in nördlicher Riohtung bis aD die von 

der 

12 

friedshalde zum enbach führende e ver-

wErden. In der Klinge i 8_ls Abschluß des Fahr-

w es ein den t ogra ~chen Verh~ltnissen angepaßter 8-

hE!rr~.mer vorges en. Di0 Breite des ssi ges ist zwisehen 

Schillerstraße und Rlopstockweg t 8,00 m (1,50 + 6,00 + 

0,5,0 bergs tig), zwi Kl stocklN und dem Dach Norden füh-

renden B en mit 6,50 m (1,50 + 4~50 + 0,50 b eitig), und 

dann wel ter bis zum Vyendehamrner t 4-,50 m vorges ehen. Des 

Bogenstück selbst soll bis zu 

geführt werden. 

ner Breite von 6,00 TI 2US-

Durch ese ß118}Jm.e vJira e e Iteihe von Grunc1stitcken b ei-

ders ts des Weges zu Bauzwacken erschlossen und damit eine 

st:3.dt6baulicne Abrundung der Beb8_uv.ng dieSeS markanten 

1 evor~prungs erreicht 0 

DFrüber hinsus soll vom Wendeh2mmer in It~6stlieher Richtung 

ein Fuß~eg e Er von 3,00 m bis zur EngLlfrieds 

hs.lde geführt \\'erden. Die ~Pührung :B12)hr 813e t vJcgen 

der gr en Steigung n ht· vert-retbr.r und eine Bebauung e-

ses Ge~idts aus stddtGbculichen Gr~nden nicht erwüns 

Eine Umlaguhg ist im iet dieses Beb2uungsp12ns nicht 

vorgesehen. Notv;}endige Grundstücksv8rt.nd ertlngen können s 

Grenzregelung i. S. d. §§ ff'. BBauG. durchgefl.~hrt v·:erden. 
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Für die Erschließung des 

folgender Größenordnung 

ebists ~ird ~it K08t8~ in 

1. straßenbau Lessingweg 

Straßenb8u Klopstoel~weg 

sehnet: 

Fußg&ngerverbindun~ e vom Lessing-
vJeg zu:r Eng icdshc3 de 

2. Kanäle 

C~l • 23CJ OCG, -- Li~ 

CE::.. 164 OO(), _~ tI 

CE. 125 OCC,-- i! 

C8. 88 000,-- 11 

3 G Versorgung ei tungen (l!/aSSeT' t GES ~ strom) C8. 72 000,-- 11 

Gesamtkostsn übersehl ig ca... 680 000, -- DM 
====~===~===========~ 
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, aORGERM!ISTERAMT 
Regielll.ngspräsidium Tübingen' Nauklerstraße 47· 7~"Vjt';!fft11h ,5-5 T AOT' 

... :.-..•. ~--- .. 
rOS/I\' "'N '. 

2 I ,JII~ 78 0 8& .An das 
Bürgermeisteramt 

r;]
'- '-' 1übingen, den 

~
.. Fernsprecher 

,. .' Z· .e- • turch~ (07071) 28-

-:--'-~ .Aktenzeichen: 
. • (Bitte bei A~t~rt angeben) 

7400 TübiZ).gen 

Betr.: Änderung d-~s Bebauungsplans tlLessingweglf 

·1.9 •. Juni '1978 

2627 

1:;-43/3005.2-1042!7fj 

~~~---- .. StOdtpianungsaint. Bezug: Bericht vom 27. April 1978 

.Anl. : 1 Lei tz-Ordner mit .. PI an und' ( l' 

Verfa~enßakten, V:w~\ 
~ ... : ·a 3. JUli t978 

..- -

~'~: 

Die vom Gemeinderat de~ Stadt: Tübingen arn 20. Februar 1978 (§ 21.)-
beschl·ossene Änderung des Bebauungsplans nLe~.8ingwegn wird gemäß: 

§ 11 BBauG 

genehmi'gt. 

Zur zukünftigen Bebauung der Grundstücke. Lessingweg 2 und des Fls.:t:. 
Nr. 2100/4' (Hotel Garni nHaus Katharinalt ) wird bemerkt, daß .ein 
kleiner Betrieb des Beherbergungsgewerbes im Sinne von § 3 Abs.3 
BauNVO die Zahl von. 20 Betten nioht überschreiten sollte (vgl .• 
Ernst-Zinkahn-Bielenberg, Kommentar zur BauNVO, Rdnr. 20 zu § 3 

BauNVO~ 

.Das Bürg,erme'isteramt Tübingen wird gebeten, nach § 12 BBauG zu ver-
fahren und, das Regierungsprä'sidium von der Bekanntmachung der Ge-
nehmigung und von Ort und Zeit der' öffentlichen Auslegung des ge-
nehmigten.Planes zu ,unterrichten. 
Das,Regierungspräsidium sieht ferner der Vorlage einer mit Genehmi-. 
gungsvermerk versehenen, beglaubigten zweiten Fertigung des Lageplans 
i.M. 1 : 500 vom 2-5.3./6.6.1977 sowie je einer Ausfertigung der 
Niederschrift des Gemeinderats vom 20.2.1978 mit der zugehörigen Ge-
mei~atsvorlage, der' Satzung sowie der Begründung entgegen. ' ;-/ . 

Teu~~{ 
Fernsprechvermittlung ( 0 70 71) 2A. 1 . Überweisungen an die Landesoberkasse Metzingen 
Tele-l' 01262818 Landeszentralbarik: Reutlingen (BLZ 64000000) Kto. Nr. 64001502 

Kreissparkasse Metzingen (BLZ 64051206) Kto. Nr. 908009 
WUrtt. Bank, Filiale Reutlingen (BLZ 64020030) Kto. Nr. 8000 
Postscheckamt Stuttgart (BLZ 60010070) Kto. Nr. 495 - 701 

Sprechzeiten : 
Mo-Fr ·8.30 - 12.00 Uhr: 

13.30 - 16.00 uhr 
Telefonische Voranmeldung 
wird empfohlen 


